
Die Interkulturelle WocheGrußwort des Landrates
Die europäische Friedensordnung ist nicht nur aus 
dem Gleichgewicht geraten – sie wurde vielmehr mit 
Füßen getreten und zerstört. Der Angriffskrieg auf die 
Ukraine und die dadurch ausgelöste Flüchtlingswelle 
führen uns vor Augen, wie schnell und wie stark Angst, 
Leid und Hilflosigkeit unseren Lebensalltag bestimmen 
können. Wichtiger denn je ist es, Hilfesuchende zu un-
terstützen, Schutz zu geben und Integration anzubie-
ten. Ganz in diesem Sinne versteht sich die Interkultu-
relle Woche als ein Raum der Ermutigung, in dem zu 
zielgerichteten Schritten angeleitet wird. 

Helfen Sie mit bei der Förderung des interkulturellen 
Austauschs und der Verständigung oder vertiefen Sie 
Ihre interkulturellen Kompetenzen – weitere Unterstüt-
zer sind jederzeit gerne willkommen.

Ich danke allen, die in diesem Jahr erstmals ein lokales 
Programm zur Interkulturellen Woche ins Leben geru-
fen haben. Es soll auch anregen, sich stark zu machen 
für die Schwachen der Gesellschaft und einzustehen 
für die Werte unserer Demokratie. 

Ihr

Klaus Löffler

Landrat des 
Landkreises Kronach

#offen geht
INTERKULTURELLE WOCHE2022

Programmübersicht für 
den Landkreis Kronach

25.09.22-
02.10.22

Die bundesweit jährlich stattfindende Interkulturelle Wo-
che (IKW) ist eine Initiative der Deutschen Bischofskon-
ferenz (DBK), der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und der Griechisch-Orthodoxen Metropolie. Sie 
findet seit 1975 Ende September in mehr als 500 Städ-
ten und Gemeinden deutschlandweit statt und es wer-
den rund 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. Der Tag 
des Flüchtlings ist Bestandteil der IKW.

Im Jahr 2022 findet die Interkulturelle Woche nun auch 
zum ersten mal im Landkreis Kronach statt und wir hof-
fen, Ihnen ein vielseitiges und buntes Angebot bieten zu 
können. Das Programm wurde in Zusammenarbeit von 
haupt- und ehrenamtlichen Akteuren der Migrations- 
und Flüchtlingsberatung der Diakonie, der Partnerschaft 
für Demokratie Kronach, der Flüchtlingshilfe Kronach, 
des Jugendmigrationsdienstes Oberfranken-West, der 
Jugendsozialarbeit an Schulen, dem Struwwelpeter 
Kronach sowie von Kirche, Stadt und Landkreis gestal-
tet und umgesetzt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für das Engagement! 

Die Interkulturelle Woche soll ein fester Bestandteil in 
der jährlichen Kultur- und Veranstaltungslandschaft des 
Landkreises Kronach werden. Wenn Sie zukünftig also 
selbst als Verein, Institution oder auch Privatperson 
an der Gestaltung der Interkulturellen Woche mitwir-
ken möchten, wenden Sie sich gerne an Jonas Müller,  
Integrationslotse für den Landkreis Kronach!

Grußwort der Ersten Bürger-
meisterin der Stadt Kronach
Zum inzwischen 47. Male findet die bundesweite Inter-
kulturelle Woche statt und erstmals ist in diesem Jahr 
auch Kronach mit von der Partie. Gerne habe ich die 
Schirmherrschaft für die Interkulturelle Woche im Land-
kreis Kronach übernommen, denn eine Veranstaltung, 
die es zum Ziel hat, Rassismus und Diskriminierung 
entgegenzuwirken und das friedliche Miteinander zu 
fördern, hat jede Unterstützung verdient.

Kronach ist eine Stadt mit über 1000-jähriger, bedeu-
tender Geschichte, die sie bei den verschiedensten 
Gelegenheiten lebendig werden lässt. Gleichzeitig 
präsentiert sich Kronach aber auch als junge, familien-
freundliche, innovative und vor allem weltoffene Stadt.

Kronach war schon oft gefordert, wenn es darum ging, 
Neubürger zu integrieren. In einer gemeinsamen Kraft-
anstrengung mit der einheimischen Bevölkerung ist 
es immer wieder gelungen, ankommende Menschen 
zu beherbergen und zu versorgen. Bewältigt werden 
können die damit einhergehenden Herausforderungen 
insbesondere durch die tatkräftige Mitarbeit so vieler 
Akteure, die beispielhafte Migrationsarbeit leisten. Ih-
nen allen gilt mein herzlicher Dank für ihr segensreiches 
Wirken.

Die Planungsgruppe hat ein buntes Rahmenprogramm 
zur ersten Interkulturellen Woche in Kronach zusam-
mengestellt. Ich wünsche den Veranstaltungen viele 
interessierte Besucher und den Organisatoren, dass es 
gelingt, weitere Mitstreiter für die gute Sache zu gewin-
nen.

Ihre

Angela Hofmann

Erste Bürgermeisterin der 
Lucas-Cranach-Stadt Kronach

Ansprechpartner für die IKW 
im Landkreis Kronach:
Jonas Müller
Integrationslotse für den Landkreis Kronach 
Rodacher Str. 15, 96317 Kronach
Tel.: 09261 6208-72   
Mail: MF2@diakonie-klm.de
www.diakonie-klm.de

Das Projekt des Integrationslotsen wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration sowie durch den Landkreis Kronach.



Das Programm der Interkulturellen Woche

Ausstellung „Grenzerfahrungen - 
Wie Europa gegen Schutzsuchende 
aufrüstet“

Vom 26.09.2022 bis 29.09.2022 
im Kreiskulturraum (Siechenangerstr. 13)

Ausstellungseröffnung und offizieller Auftakt 
der Interkulturellen Woche in Kronach  
am 26.09.2022 um 16:30 Uhr

PRO ASYL, die katholische Friedensbewegung pax 
christi und die Evangelische Arbeitsgemeinschaft Kriegs-
dienstverweigerung und Frieden (EAK) beleuchten mit 
der Ausstellung „Grenzerfahrungen – Wie die EU gegen 
Schutzsuchende aufrüstet“ und den dazu herausgege-
benen Begleitmaterialien das Zusammenspiel und die 
Funktionsweise der aktuellen Politik der Abschottung 
und Aufrüstung an den EU-Außengrenzen, ihre brutalen 
Folgen für Schutzsuchende sowie die Profiteur*innen 
des Grenzgeschäfts.

Die Ausstellung wird ergänzt durch die digitale Ausstel-
lung „Menschen und Rechte sind unteilbar“ von PRO 
ASYL, die auch online abrufbar ist unter: 
https://menschenrechte.proasyl.de/

Öffnungszeiten der Ausstellung:
26.09.2022: 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
27.09.2022: 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
28.09.2022: 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr
29.09.2022: 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Weitere Termine auf Anfrage möglich.

Im Anschluss an die Interkulturelle Woche verbleibt die 
Plakat-Ausstellung im Haus der Diakonie in der Rodach-
er Str. 15, 96317 Kronach. 
Gerne bieten wir Ihnen Gruppenführungen durch die 
Ausstellung an. Terminanfragen bitte an Jonas Müller 
(Integrationslotse für den Landkreis Kronach):
Tel.: 09261 6208-72  Mail: MF2@diakonie.klm.de

Malaktion und Bilderausstellung 
anlässlich der Interkulturellen Woche
Ausstellung der Bilder am Gelände der Lucas-
Cranach-Grundschule (Turnstraße 7)

Internationaler Kochkurs
am 27.09.2022 um 18:00 Uhr im Amt für Land-
wirtschaft (Kulmbacher Straße 44)

Die Kochevents der Flüchtlingshilfe Kronach sind High-
lights, zu denen immer viele Menschen kommen. Wo 
sonst kann beispielsweise traditionelles nordafrikani-
sches Essen genossen und dazu auch noch zu den je-
weiligen Menschen Kontakt aufgenommen werden?!

Auf den Geschmack gekommen? Dann bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens 20.09.2022 bei Barbara 
Heinlein, Tel.: 01759276105

Tag der offenen Tür
am 28.09.2022 von 10:00 bis 14:00 Uhr beim 
Sprach- und Integrationskursträger Andrax 
(Bahnhofstr. 1)

„Wishlist Dance Night“ - 
Bring 3 Songs From Your Country
am 29.09.2022 von 19:00 bis 23:00 Uhr im 
Struwwelpeter Kronach (Rodacher Str. 10)

Internationale Disco, zu der jeder Gast drei Liederwün-
sche aus seinem Herkunftsland mitbringen kann.
Einlass ab 14 Jahren, der Eintritt ist frei!

Workshop Leichte Sprache
am 30.09.2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr in der 
VHS Kronach (Kulmbacher Str. 1)

Lernen Sie, was Leichte Sprache bedeutet und wie Sie 
sie in Ihrer täglichen Arbeit und Öffentlichkeitsarbeit ein-
setzen können, um Ihre Texte für Personen mit geringen 
Sprachkenntnissen oder auch Personen mit Problemen 
beim Lesen und Schreiben leichter verständlich zu ma-
chen. Referentin des Workshops ist Karin Fugmann 
vom Büro für Leichte Sprache der Regens-Wagner-
Stiftung. Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei!

Anmeldung erforderlich bei Sabine Nachtrab (VHS), 
Tel.: 09261 6060-21
Mail: demokratie-leben@vhs-kronach.de

„Wenn du Schwarz bist, bleibst du 
Schwarz!“ - Vortrag zum Thema 
Rassismus von Dr. Raphael Ekamba
am 30.09.2022 ab 20:00 Uhr in der Synagoge 
Kronach (Johann-Nikolaus-Zitter-Str. 27)

Beste Qualifikation, falsche Hautfarbe. Von der immer 
stärker eingeforderten „Diversität“ ist in Deutschland 
wenig zu spüren. Welchen Problemen speziell Men-
schen afrikanischer Herkunft bei der Arbeitssuche aus-
gesetzt sind, hat Raphael Ekamba in seiner Doktorar-
beit im Fach Soziale Arbeit untersucht.
Studien belegen: Menschen mit Migrationsgeschichte 
sind doppelt so häufig von Arbeitslosigkeit betroffen, 
wie Menschen ohne Migrationsgeschichte. Die Gründe 
dafür sind zum Beispiel strukturelle Hürden, etwa durch 
mangelnde Anerkennung ausländischer Bildungsab-

schlüsse. Aber auch Vorurteile, Entwertung und Un-
terschätzung führen zu einer ungleichen Teilhabe auf 
dem Arbeitsmarkt. „Deutschland ist längst eine Migra-
tionsgesellschaft und man kann soziale Probleme nur 
verstehen, wenn man das Thema Rassismus detailliert 
in den Blick nimmt“, sagt Raphael Ekamba.
Die Flüchtlingshilfe Kronach lädt alle zum Vortrag in 
die Synagoge ein, um gemeinsam über dieses The-
ma zu diskutieren. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 
natürlich über eine Spende für die Arbeit der Flücht-
lingshilfe!

Training Interkultureller Kompetenzen
am 01.10.2022 von 09:00 bis 14:30 Uhr in der 
VHS Kronach (Kulmbacher Str. 1)

Ehrenamtliche und Mitarbeitende in Beratungsstel-
len, Behörden und anderen Einrichtungen, die in ih-
rem Alltag mit Menschen unterschiedlichster Kulturen 
zusammenarbeiten und -leben, können durch dieses 
Training die eigene interkulturelle Kompetenz stärken.
Der Workshop wird von Juan Carlos Abad Sanz (Zen-
trum für Sprachen und interkulturelle Kompetenz der 
HS Hof) durchgeführt und ist für Sie kostenfrei.

Anmeldung bei Jonas Müller (Integrationslotse): 
Tel.: 09261 6208-72 Mail: MF2@diakonie-klm.de

Gemeinschaftlicher Gottesdienst zum 
Ausklang der Interkulturellen Woche
am 01.10.2022 um 18:00 Uhr in der  
Christuskirche Kronach (Strauer Str. 12)

Wir laden Sie alle - unabhängig Ihrer Religion und Her-
kunft - zu einem Abschlussgottesdienst mit interkultu-
reller Thematik in die Christuskirche Kronach ein, um 
die Interkulturelle Woche gemeinsam Ausklingen zu 
lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Planungsteam der Interkulturellen Woche


